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Arthrose mit Mistel behandeln
Die Mistel ist eine, bereits seit dem Alterum, in Europa geschätzte Heilpflanze. Schon lange hat sie sich einen Namen in der Krebstherapie gemacht.
Aber auch chronisch degenerative Gelenkerkrankungen und Osteoporose reagieren sehr gut auf die Mistel.

Man hat festgestellt, dass die Arthrose im Knie besonders gut auf die Mistel anspricht, gefolgt vom Schultergelenk, der Hüfte und den Daumengelenken.

Auch degenerierte Wirbelgelenke und Probleme an Bändern und Sehnen, sowie Muskeln können mit der Mistel gut behandelt werden.
Wirkung der Mistel:

· Lokale Durchblutungsverbesserung und dadurch verbesserter Stoffwechsel im Gelenk und Gewebe

· Entzündungshemmend

· Schmerzlindernd

· Bildung elastischer Fasern

· Abschwellende Wirkung

· Produktion von Gelenkflüssigkeit nimmt zu

Die Mistel-Therapie zählt zu den Reiztherapien und kann deshalb im betroffenen Gebiet mit einer Schwellung und Rötung einhergehen, die in der Regel drei bis fünf Tage anhalten. Auch ein Anstieg der Körpertemperatur ist möglich. 

Generell kann man sagen: gute Mistel-Reaktion – gute Besserung der Erkrankung.

Anwendungen sollten in der Regel zweimal in der Woche erfolgen und richten sich nach der Reaktionslage des Patienten. Man setzt in der Regel 10 Anwendungen an.

Auch eine akute Arthrose sollte nicht behandelt werden.

Erstgespräch und Behandlung Euro 45,00

Kosten jeder weiteren Sitzung € 25,00 (inkl. aller notwendigen Ampullen)
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